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Dienstag, 15. Februar 2022 
Vormittag 

Vorsitz: Standespräsidentin Aita Zanetti 

Protokollführer: Gian-Reto Meier-Gort 

Präsenz: anwesend 118 Mitglieder 

 entschuldigt: Gugelmann 

Sitzungsbeginn: 8.15 Uhr 
 

 

1. Wasserkraftstrategie des Kantons Graubünden 2022-2050 (Botschaften Heft Nr. 9/2021-2022, S. 677) (Fortsetzung) 

Präsident der Kommission 
für Umwelt, Verkehr und Energie: Danuser 

Regierungsvertreter: Cavigelli 
 

II. Detailberatung Kenntnisnahme/Erklärung 
 Antrag Regierung 

2. Vom vorliegenden Bericht Kenntnis zu nehmen. 

 
 Antrag Kommission 

 Abgabe einer Erklärung des Grossen Rats 
 

Die Kommission schlägt dem Gossen Rat die Abgabe folgender Erklärung im Sinne von 
Art. 66 des Grossratsgesetzes vor: 

Der Grosse Rat nimmt vom Bericht über die Wasserkraftstrategie des Kantons 

Graubünden 2022-2050 Kenntnis und verleiht seiner Haltung Ausdruck: 

a) dass die Bündner Wasserkraft für den Kanton Graubünden und seine Bevölke-

rung und Wirtschaft energie-, volks-, regional- und finanzwirtschaftlich wichtig 

ist; 

b) dass die Bündner Wasserkraft insbesondere dezentrale, qualifizierte Arbeits-

plätze in den Regionen anbietet und diese so weit wie möglich und wirtschaftlich 

sinnvoll zu erhalten und auszubauen sind, Finanzerträge für die öffentliche 

Hand im ganzen Kanton ermöglicht und quantitativ wie qualitativ als Rückgrat 

der Versorgungssicherheit mit Strom dient; 

c) dass die bestehenden Anlagen der Bündner Wasserkraft bestmöglich zu erhal-

ten und auszubauen sind; 

d) dass weitere Wasserkraftanlagen, wo sinnvoll, neu zu bauen sind. 

 

 Der Grosse Rat verleiht im Weiteren seiner Haltung Ausdruck,  

e) dass die Regierung für den Kanton Graubünden zusammen mit dem Kanton 

Zürich und dessen Anstalt Elektrizitätswerke des Kantons Zürich (EKZ) das 

Erforderliche unternimmt, um das Vertrauen als Partner und Ankeraktionäre 

im Aktionariat der Repower AG im gemeinsamen Einvernehmen langfristig zu 

gewährleisten. 

f) dass die Regierung für den Kanton Graubünden Strategien zur langfristigen 

Wahrung der Mitwirkungsmöglichkeiten als bedeutender Partner und Anker-

aktionär im Aktionariat der Repower AG bereithält und umsetzt und dabei, 

soweit erforderlich, die Finanzmittel bereitstellt und einsetzt mit dem Ziel, die 

Mitwirkungsmöglichkeiten von Kanton und interessierten Bündner Gemeinden 

zu stärken. 

 

 Beschluss 
 Der Grosse Rat nimmt vom Bericht über die Wasserkraftstrategie des Kantons Graubün-

den 2022-2050 Kenntnis und stimmt der Erklärung der Kommission mit 107 zu 0 Stim-
men bei 0 Enthaltungen zu. 
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Grundsatzfragen 
Antrag Regierung 

3. Die Grundsatzfragen betreffend die Wasserkraftstrategie des Kantons Graubünden 
zu beantworten. 

 

Grundsatzfrage 1: Teilt der Grosse Rat die Auffassung der Regierung, dass der 

Kanton im Zuge der Heimfälle die Chance nutzen soll, um die Stromversorgungssi-

cherheit für das Kantonsgebiet zu erhöhen und die Wertschöpfung aus der Was-

serkraft in Graubünden zu steigern? 

Antrag Kommission 
Ja, verbunden mit der Erwartung, 

 dass der Kanton den Konzessionsgemeinden einzelfallbezogen die sich mit dem 

Heimfall ergebende, einmalige Chance bezüglich der Wertschöpfung in den Regio-
nen und im Kanton und der Versorgungssicherheit aufzeigt; 

 dass die Stromversorgung im Kanton aufgrund der erhöht zur Verfügung stehenden 

Energie nachhaltig gesichert werden kann. 

 
Angenommen 

 
 

Grundsatzfrage 2: Teilt der Grosse Rat die Auffassung der Regierung, dass der 

Kanton mittels Ausübung der Heimfälle seine Beteiligungen am Wasserkraft-

werkspark konsequent erhöhen und diese in eine Beteiligungsgesellschaft einbrin-

gen soll? 
Antrag Kommission 

Ja, verbunden mit der Erwartung, 

 dass Kanton und Gemeinden bei attraktiven Anlagen in der Regel eine Mehrheitsbe-
teiligung in der Grössenordnung von insgesamt 60 - 80 Prozent des Aktienkapitals an 

den neuen Partnerwerksgesellschaften anstreben; 

 dass für die Partnerschaften in einer Partnerwerksgesellschaft bezüglich der weiteren 

Anteile am Aktienkapital Unternehmen bevorzugt begrüsst werden, wenn deren Un-
ternehmenstätigkeiten einen bedeutenden Bezug zum Kanton und zu den Interessen 

seiner Bevölkerung, Wirtschaft oder Umwelt aufweisen. 
 

Antrag Koch 
Ja 

 
Abstimmung 

Der Grosse Rat folgt dem Antrag der Kommission mit 78 zu 38 Stimmen bei 0 Enthal-
tungen.  

 
 

 

 
Schluss der Sitzung: 12.00 Uhr 

 
 

 
 

Es sind keine Vorstösse eingegangen. 
 

 
 

 

Für die Genehmigung des Protokolls 

durch die Redaktionskommission: 

Die Standespräsidentin: Aita Zanetti 

Der Protokollführer: Gian-Reto Meier-Gort 
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